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Erneut ein Jahr der Kontinuität  

 

 

 

Im Jahr 2018 gab es keine Änderungen für die Jungpferde-Prüfungen im Springen oder in der Dressur. 

Statistik der Prüfungen Promotion Jungpferde (Springen und Dressur) 2018 

 Springen Dressur 

Anzahl Qualifikationsplätze 36 18 

Pferde Total; Rasse CH 356 133 

4jährig Starts (Pferde); Rasse CH 1’092 (115) 180 (50) 

5jährig Starts (Pferde); Rasse CH 1’305 (145) 182 (32) 

6jährig Starts (Pferde); Rasse CH   558 (82) - 
 

Im 2018 fanden die Weltmeisterschaften der jungen Pferde in Lanaken leider während der Finals in 

Avenches statt. Dennoch konnten wir eine Delegation von CH-Pferden entsenden, nämlich Never Last 

CAC CH v. Numero Uno – Calido und Top Dappuccino CH v. Donnerknall-BEN – Quick Star (beide 

5jährig), Criador Bianco CH v. Colestus - Stakkatol (6jährig), Héros du Roumaillard CH v. Hickstead 

– Cento und Unato II CH v. Uno II – Carolus (beide 7jährig). Bei den 7jährigen erreichte Héros du 

Roumaillard CH das Grosse Finale und klassierte sich dort im 8. Rang mit einem Fehler im Stechen. 

Das Swiss Breed Classic wurde im 3. Jahr auf der Anlage der Familie Johner in Chalet-à-Gobet am 

Sonntag, 18. November durch die Genossenschaft Vaudois organisiert. Das Freispringen gewann 

Esmé von Gurbrü v. Emerald van't Ruytershof - C-Indoctro II - Dubeaux Deloupe (Züchter und 

Besitzer: Kilchhofer Véronique & Peter, Golaten). In den Grundgangarten hiess die Siegerin Ruby 

Blue KWG v. Farrell - Abanos - Rubinstein I (Züchter: Kunz Walter, Grosswangen; Besitzerin: 

Guran-Fierz Verena, Zumikon). 

Der ZVCH war erneut am CHI in Genf präsent. In einer Prüfung nach Nationenpreiswertung treten 

junge Schweizer Reiter und Pferde gegen Vertreter der Weltelite an. Gegenüber dem Vorjahr 

bestätigten die jungen Schweizer Pferde im direkten Vergleich auf nationaler und internationaler 

Ebene, dass die Schweizer Zucht qualitativ nicht hinter dem Ausland zurückstehen muss. Mit 2 

Nullfehlerritten durch die Gebrüder Balsiger, Ken mit Héros du Roumaillard CH v. Hickstead – Cento 

– Mistersman und Bryan mit Corino du Champ CH v. Coriano – Wandango – Astrivoire, war die 

Basis gelegt für den sehr guten 3. Rang des Teams des ZVCH. Leider hatten Evelyne Bussmann mit 

Lorinõn d’Aveline CH v. Lordanos – C-Indoctro I – Reichsgraf und Nicole Krebs mit Sidney K CH 

GB Scendix – Landjuweel St. Hubert – Wagenaar etwas weniger Glück.  

Das Superfinale des Swiss Breed Classic fand erneut im Rahmen des CHI Genf statt. Im 

Freispringen teilten sich 2 Pferde den Sieg, nämlich Comme la Lune v. Comme il faut – Levisonn – 

Contendro (Züchter und Besitzer: Häfeli Roland, Rickenbach) und Graffiti de Chatigani v. Reichsgraf 

– Acobat II – Barnaul XX (Züchter: Fluri Nicole & Gabriel, Châtillon JU; Besitzer: Perrin Jacques & 

Auberson Vivianne, St-Imier). 

Das Superfinale der Grundgangarten gewann Once Upon a Time de Monfirak v. All at Once – De 

Niro – Rohdiamant (Züchterin: Juillard Céline, Chevenez; Besitzerin: Zimmerman Mélanie, Pont-la-

Ville). 

Zusammenfassend betrachtet war das Jahr 2018 ein interessantes Jahr, in dem wir die Qualität unserer 

CH-Pferde erneut im Sport erleben konnten. Es bleibt mir nur noch, allen Züchtern und Besitzern zu 

all den Erfolgen zu gratulieren, die sie im 2018 mit ihren CH-Pferden erzielen konnten. 
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